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Bericht des Obmann 
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Die TSU Hafnerbach belegte bei der Wahl des beliebtesten Amateurfußballverein Österreichs den 

3.Platz! 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der diesjährigen TSU Zeitung! 

Voriges Jahr eröffnete ich meinen Bericht mit der Aussage: "Ich bin stolz ein TSU'ler zu sein!"  

Vor ein paar Wochen endete die Wahl des beliebtesten Amateurfußballverein Österreichs und die 

TSU belegte den sensationellen 3.Platz von über 1000 teilnehmenden Vereinen. Da kann man als 

Obmann nur stolz sein, ein Teil dieses Vereins zu sein. Ich möchte allen danken, die für diesen Erfolg 

mitverantwortlich sind. 

 

Ich möchte mich bei allen HelferInnen, Fans, Spielern, Spielerfrauen, VorstandskollegInnen, 

Sponsoren und bei unserer Gemeinde bedanken! Ohne die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung 

wäre es nicht möglich, einen Fußballverein am Leben zu erhalten. 

 

Das Hauptaugenmerk im zweiten Jahr unserer Tätigkeit in der Vereinsführung lag darin, die 

bestehenden Veranstaltungen und Aktivitäten auszubauen. Somit begannen wir bereits früh im Jahr 

mit der Planung des zweiten AusnahmeTSUstands. Denn nach dem sehr positiven Feedback im 

ersten Jahr war unser Plan, "noch einen drauf zu legen", um die Besucherzahl zu steigern. 

Unserem Kreativkopf, Gernot Schildbeck, kam dann die Idee, den Sonntag unter das Motto "800 

Jahre Hafnerbach" zu stellen und sämtliche Vereine zu einem Quiz, bei dem es um Ruhm und Ehre 

ging, einzuladen. Dieser Einladung folgten 

14 Vereine und es war ein sehr spannender Sonntagnachmittag. Somit gelang es uns auch heuer 

wieder, das Image des Festes in der Gemeinde zu heben und wir hoffen, dass wir Sie auch im Jahr 

2012 bei unserem Sportfest begrüßen dürfen. Ein riesengroßes Dankeschön möchte ich allen 

freiwilligen Helfern 

aussprechen: Es macht immer wieder Spaß, wenn treue TSU-Fans, wie Anton Oezelt, Johann Speiser, 

Erwin Schildbeck, Franz Kaufmann, Roman Kastner, Toni Haydn, Stefanie König, Daniela Speiser und 

viele andere einfach da sind und mitanpacken. Auch unserem Franz Löschenbrand und der Firma 

Dirnecker möchte ich für das Zur-Verfügung-Stellen der Parkplatzflächen danken. 

Unseren Spielern und vor allem den Spielerfrauen möchte ich für ihren Einsatz danken - haben sie 

heuer neben den üblichen Arbeiten und dem Losverkauf auch die Transparentwerbung übernommen 

und das Ergebnis war sensationell. Danke allen Beteiligten und Sponsoren! 

 

Die TSU war aber auch neben dem AusnahmeTSUstand sehr aktiv: 

- Leopold Jakob Gedenkschnapsen 

- Gotthard Rotkröpfel Gedenkenturnier 

- Straßenfest in Wimpassing 

- Schlagerparty 

- Faschingsopening 

 



 
3 

 

Neben unseren Veranstaltungen hatten wir auch das erste Jahr 13 Heimspiele zu organisieren. 

Wolfgang Jakob hat mit seiner Hermi wieder bei jedem Spiel eine Köstlichkeit aus dem Ärmel 

gezaubert, damit niemand verhungern musste. 

Auch Sonja Luger und Katharina Hartl möchte ich zur Organisation des Kantinenpersonals gratulieren. 

Ohne unsere Spielerfrauen und Spielermütter, die heuer vorbildlich den Kantinendienst 

übernahmen, wäre die tolle Versorgung unserer Zuseher nicht möglich - herzlichen Dank dafür! 

 

Danke sagen möchte ich auch wieder Erwin Schildbeck und Franz Kaufmann, die sich vorbildlich um 

unseren Platz und um unsere Linien kümmern! 

Vielen Dank auch an Alexandra Pichelmayer und Herma Jakob, die sich um die Sauberkeit der 

Kantine, der Kabinen und der Dressen kümmern. 

 

Im Großen und Ganzen kann man sagen, dass das Jahr 2011 wieder ein sehr spannendes für die TSU 

war. Was wir mit viel Fleiß und Ehrgeiz gemeistert haben, darauf können wir wirklich stolz sein! 

 

In diesem Sinne möchte ich abschließend nochmals allen danken, die das Projekt TSU Hafnerbach 

unterstützen! 

 

Ich wünsche Ihnen im Namen der TSU Hafnerbach für das Jahr 2012 viel Gesundheit, Erfolg und 

hoffe, Sie bei den Heimspielen der TSU begrüßen zu dürfen! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

Paul Paukowitsch 

Obmann TSU Hafnerbach 

 
 

TSU Hafnerbach, Sek. Fußball, Hafnersteg 2, 3386 Hafnerbach 
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Bericht Reserve 

 

HERBSTMEISTERschaft!!! 

Ich fange in der letzten Runde auswärts in Ferschnitz an. Wir schreiben Minute 94, Elfmeter für die 
Gastgeber der zum 2:2 Ausgleich führt. Binnen einer Sekunde wurden wir aus dem 7. Himmel zurück 
auf den harten Boden des  Ferschnitzer Platzes geholt. 
Denn das Gegentor bedeutete, dass wir von Platz 1 auf den 3. Platz runter rutschten. Natürlich, 
abgerechnet wird am Schluss, doch unser Ziel im Herbst war ebenfalls die Winterkrone mit in die 
Pause zu nehmen. 
 
Dieses Kunststück gelang nun ausgerechnet unseren Nachbarn aus Gerersdorf die wir im Spitzenspiel 
nach der bisher besten Saisonleistung mit 4:o nach Hause schickten! Ebenso schossen wir Kirchberg 
(den 2. Platzierten) 6:1 aus unserer Arena! 
Nur ausgerechnet gegen Mannschaften aus den unteren Tabellen Regionen, hatten wir vor allem 
Auswärts mit Personellen Engpässen und somit unnötigen Punktverlusten zu kämpfen! 
 

Danke an die Hilfe der Senioren!!! 
 

Alles in allem müssen wir mit nur einer Niederlage aus dreizehn Spielen mehr als zufrieden mit der 
Hinrunde sein. 
 
Stolz, Coach der Jungs sein zu dürfen, bin ich mir sicher dass wir es schaffen werden am Ende der 
Saison ganz oben zu stehen!!! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 

 

 

 

Simon Eichberger 

Co-Trainer TSU Hafnerbach 
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Statistik Reserve 
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Bericht Kampfmannschaft 

 

Die Frühjahrssaison 2010/2011 verlief im Gegensatz zur Herbstsaison für Hafnerbach sehr 
erfolgreich. Unser Ergebnis als 5.-beste Frühjahrsmannschaft bestätigte die Systemumstellung auf 
Raumdeckung voll und ganz. Durch eine zusätzliche Verstärkung rechneten wir uns für die aktuelle 
Saison 2011/2012 natürlich einiges aus.  
 
Umso größer ist nun die Ernüchterung nach der Herbstsaison, wenn man mit mageren 7 Punkten am 
Konto, vom vorletzten Platz auf die vorderen Ränge blicken muss. Konstante Leistungen über 2 
Saisonhälften hinweg, die uns einen Platz im vorderen Drittel der Tabelle beschaffen könnten, sind 
seit dem sensationellen Relegationsjahr 2007/2008 in weite Ferne gerückt. Umso wichtiger ist es 
nun, nachdem man sich vom Trainer aufgrund des fehlenden Erfolgs getrennt hat, jetzt ein neues 
schlagkräftiges Team zu formen. Dafür wurde eine neue sportliche Leitung aufgestellt: 
 
 Sportlicher Leiter: Thomas Gstöttenmayr 
 SL – Stellvertreter: Alexander Gaschinger 
 Co Trainer: Simon Eichberger 
 Trainer: Michael Hnilicka 
      Obmann: Paul Paukowitsch 

 

 

 

Steckbrief unseres neuen Trainers: 

 

Name:    Michael Hnilicka 

Geb.:   20.09.1977 

Wohnort:   St. Pölten 

Familienstand:   ledig 

Beruf:    Schlosser 

Hobbys/Leidenschaft:  mein Sohn, Tourengehen, Laufen, Radfahren, Fussball 

Bisherige Stationen:  VSE St. Pölten, Kremser SC, ASV Spratzern 

Ziele: 

Kurzfristig:   mit jungen Spielern eine Rangverbesserung schaffen 

Langfristig:   Aufstieg in die 1. Klasse West Mitte 
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Statistik Kampfmannschaft  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
8 

 

 

 

 

Der AusnahmeTSUstand 2011 war auch heuer wieder ein absolutes Highlight bei der TSU. Wir 

möchten Ihnen gerne nochmals ein paar Impressionen vom AusnahmeTSUstand aufzeigen. 

Unser Fest begann am Freitag mit einer einmaligen Performance der Highlights, die das Publikum die 

ganze Nacht zum Tanzen animierte. In den frühen Morgenstunden als auch die letzten Feiernden den 

Heimweg antraten, wurde bereits durch unseren Putztrupp für den nächsten Tag alles gesäubert und 

aufgebaut.  

Am Samstag startete der Tag mit unserem Kindernachmittag. Die Kids konnten sich in unserer 

Hüpfburg ordentlich austoben und beim 1,2 oder 3 Spiel mit dem Trennguru tolle Preise gewinnen. 

Samstagnacht wurde mit den angesagtesten DJ´s aus dem Raum St. Pölten durchgefeiert. 

Cest la Eve - Marty Mc Fly - Match S und Bruce Wayne sorgten für tolle Stimmung am Rockotronic. 

Der Sonntag begann gemütlich beim Frühschoppen, wo die Blasmusik für eine heitere Stimmung 

sorgte. Im Anschluss kam es zu den Hauptpunkten des Tages, dem Gemeinde-Quiz und unserer 

Tombola. 16 Vereine der Gemeinde Hafnerbach nahmen an dem Gemeinde-Quiz teil und versuchten 

alle Fragen richtig zu beantworten. Wie alt die ältesten Hafnerbacher Gemeindebürger gemeinsam 

sind, war nur eine der 20 kniffligen Fragen des Gemeindequiz. Eine Jury unter Altbürgermeister- Karl 

Gratz, Anton Oezelt und Altvizebürgermeister Josef Gehringer sorgten für einen ordnungsgemäßen 

Ablauf. Schlussendlich setzte sich beim 1. Gemeinde-Quiz im Zuge des AusnahmeTSUstandes die ÖVP 

gegen alle anderen 15 Vereine durch. Den 2. Rang holte sich der Kirchenchor, dicht gefolgt vom 

Bauernbund auf Platz 3, der sich in einem „Stechen“ gegen den Tourismusverein und die Union 

Fußball durchsetzen musste.  

Somit fand unser Fest nach einem aufregenden Quiz-Nachmittag und unserer Tombola bei dem ein 

oder anderen Achterl bzw. Seiterl einen ruhigen ausklang. Die TSU möchte sich auf diesem Wege 

nochmals bei allen teilnehmenden Vereinen bedanken sowie bei allen helfenden Händen die uns 

großartig unterstützten. 
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Impressionen 
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Bericht des Jugendleiters 

 

Zu den vielen NW-Meistertiteln der TSU kam 2010 ein weiterer hinzu! Unsere U-10 schloss die 

Frühjahrsmeisterschaft MPO2 als Sieger ab. Dazu möchte ich den Kindern auf diesem Weg noch mal 

ganz herzlich gratulieren. Ein wesentlicher Faktor zum Erfolg ist die perfekte Rundumbetreuung bei 

Heimspielen. Nur wenn der Trainer den Kopf frei hat, kann er sich zu 100% um die Spieler kümmern 

(Spielfeld auf- u. abbauen, um den Schiedsrichter kümmern, Getränke bereitstellen, ...). Hier möchte 

ich ein riesengroßes Danke an das Team des SV Haunoldstein aussprechen. Mittlerweile tragen alle 4 

NW-Mannschaften der TSU ihre Heimspiele am Sportplatz in Haunoldstein aus.  

Die TSU hat im Jahr 2011 über 50! Kinder in 4 Altersklassen ausgebildet. Diese beachtliche Anzahl 

unterstreicht den Stellenwert des Vereins in den Gemeinden Hafnerbach und Haunoldstein. Danke 

sagen möchte ich auch an die Trainer die Stunden und Tage für die Ausbildung der Kinder aufbringen. 

Ich bin sehr froh so viele Freunde mit meinem Fußball-Bazillus angesteckt zu haben.  

Im April 2012 wird das nächste Schnuppertraining für Neueinsteiger veranstaltet. 

Wenn auch ihr Kind Interesse am Fußballsport hat freue ich mich über jede Kontaktaufnahme unter   

kristof.oezelt@spar.at   oder 0676/6175982.     

In diesem Sinne wünsche ich allen Freunden des Fußballsports ein erfolgreiches Jahr 2012! 

Mit sportlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Kristof A. Oezelt 

Jugendleiter TSU Hafnerbach 

 

 

 

 

 

 

 

  

So., 
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Bericht der U8 

 

Das Schnuppertraining im April war ein voller Erfolg! Über 20 interessierte Kinder wollten sich über 

unser Trainingsangebot informieren. So entschlossen wir uns eine U-8 Mannschaft im Herbst ins 

Rennen zu schicken. Obwohl die Kinder tw. erst 5 Jahre alt sind wurde mit riesiger Begeisterung und 

Leidenschaft gespielt. Im ersten halben Jahr standen das regelmäßige Training und das Kennenlernen 

der elementaren Grundlagen im Vordergrund.  

Sportlich konnten einige Unentschieden erreicht werden. Der erste Sieg und der weitere sportliche 

Erfolg kommen unweigerlich, denn die Burschen haben einen alten TSU-Trainer-Fuchs (Anm. Harry 

Fritz) der schon große Spieler hervorgebracht hat! 

Kader: 

Julian Fletzberger, Gabriel Gadinger, Andreas Haidinger, Marco Huber, Paul Huber, Marco Lanik, Leon 

Mulalic, Niklas Pasching, Johannes Pusker, Sebastian Pusker, Dominik Richter, Matteo Schelberger, 

Raphael Schöller; 

Trainer: 

Harald Fritz, Alexander Pusch 
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Bericht der U9 

 

Die Meisterschaft der Jugendhauptgruppe West-Mitte erfolgte in Turnierform. Dabei werden die 

Ergebnisse und Platzierungen nicht gewertet. Im Vordergrund steht der Spaß am Fußball spielen 

sowie die Bildung von Teamgeist und Freundschaften. 

Unsere U-9 nahm im Herbst an 8 Meisterschaftsturnieren teil und wird im Winter 2011/12 an einigen 

Hallenturnieren teilnehmen. 

Danke für die Dressenspende vor den Sommerferien an: 

Silvia’s Baby und Puppenstube, in St.Leonhard/Forst (Frau Rappersberger) sowie 

Rainer’s Modellbau, in St.Leonhard/Forst (Herr Rappersberger) 

Kader: 

Kadidja Becher, Jonas Helmreich, Erjon Krasniqi, Florian Luger, Natalie Miedler, Katja Martins-

Weidinger, Benjamin Martins-Weidinger, Samuel Schmied, Andrew Sturmlechner,   neu: Daniel 

Schmid, Matthias Schmid.   

Trainer: 

Alexander Miedler, Rudi Miedler, Anton Schmied. 
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Bericht der U11 

 

Das Jahr 2011 war ein Wellental der Gefühle!  

Im Frühjahr konnten wir die Meisterschaft U-10 / MPO 2 als Sieger abschließen (siehe Foto). 

Wir haben unsere Spiele zum Großteil souverän gewonnen und die Gegner dominiert. Nach dem 

Aufstieg in das MPO 1 (nächst höhere Spielklasse) und als mittlerweile U-11 schlugen wir uns im 

Herbst nicht mehr so erfolgreich. Einem Sieg und einem Unentschieden stehen 6 Niederlagen in 

Folge gegenüber. Doch das tat der Spielfreude und der super Gemeinschaft der Kinder keinen 

Abbruch und so gehen wir sehr optimistisch ins Jahr 2012. Und nach dem Wiederabstieg ins „MPO 2“ 

werden alte Erinnerungen wach! ...  

Kader:  

Nicolas Schilcher, Marco Rotkröpfl, Georg Posset, Julian Gruber, Daniel Ramel, Jakob Manseder, 

David Gedl, Maximilian Oezelt, Nino Blaumoser, Kerstin Hörhann, Sebastian Leitner, David Eichinger, 

Niklas Weichinger, Mona Becher;  

Trainer:  

Roman Gedl, Kristof Oezelt; 
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Bericht der U13 

 

Die neue Saison stellte für uns Trainer und die Spieler eine große Herausforderung dar. Die neuen 

Platzverhältnisse (Großfeld) waren für uns Neuland. Ebenfalls hatten wir mit einen sehr kleinen 

Kader zu kämpfen. Der Beginn der Saison war von einem sehr spannenden Spiel geprägt. Nach 

Schlusspfiff des Spiels siegte unsere Mannschaft gegen den Sieger der Saison mit 6:5. Danach waren 

einige verletzungsbedingte Ausfälle zu verzeichnen. Der Rest kämpfte sich jedoch wacker, teilweise 

ohne Wechselspieler, durch die Saison. Letztendlich erreichten wir den 4. Platz .Zum Abschluss 

wünschen wir Euch Kindern und Eltern besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 

2012. 

Kader: 

Raphael Manseder, Paul Posset, Natalie Dorner, Justin Blaumoser, Lukas Krenn, Paul Reischer, Simon 

Gehringer, Stefan Eichinger, Jonas Bayrhofer, Emre Kayan, Michael Meiringer, Matthias Pusker, 

Alexander Pusker 

Trainer: 

Josef Gehringer, Mario Manseder 
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Auch heuer beteiligten sich wieder einige Kinder unserer Jugendmannschaften beim Malwettbewerb. 

Das Siegerbild (siehe Deckblatt) hat Max Mustermann aus der U9 gezeichnet. Die restlichen Bilder… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vereinsleitung möchte sich herzlich bei allen Mitgliedern, den 
Nachwuchsspielern und deren Eltern, den Spielerfrauen für ihr Verständnis, 
den Fans, allen Gönnern, Sponsoren und der Marktgemeinde Hafnerbach für 
die vielseitige Unterstützung und Hilfe, die den Spielbetrieb ermöglichen, 
bedanken! Wir freuen uns bereits jetzt auf ein Wiedersehen im Frühjahr 2012! 
 

 

 

 

 

 

 

 


